
PROGRAMM

VORGESTELLT

19:00	 Begrüßung
	 Patrick Walz
	 Leiter Länderbüro Hessen/Rheinland-Pfalz
	 der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit
	 Maximilian Herchen
	 Projektleiter an der  
	 Evangelischen Akademie Frankfurt

19:10 	 Impuls
	 Prof. Dr. Aladin El-Mafaalani
	 Lehrstuhl für Erziehung und Bildung  
	 in der Migrationsgesellschaft (Universität Osnabrück)

19:30 	 Diskussion
	 Prof. Dr. Aladin El-Mafaalani
	 Prof. Dr. Susanne Schröter
	 Gründerin und Direktorin des  
	 Frankfurter Forschungszentrums Globaler Islam (FFGI)

	
	 Taylan Burcu MdL
	 Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen 
	 im Hessischen Landtag
	 Yanki Pürsün MdL
	 Fraktion der Freien Demokraten  
	 im Hessischen Landtag

anschl. 	 Kleiner Empfang

Yanki Pürsün MdL
Jg. 1972, Luftverkehrskaufmann und seit
1992 Mitglied der FDP. Für die Freien
Demokraten war er 2002 bis 2011 und seit 2016  
Stadtverordneter der Freien Demokraten im 
Römer. 2018 wurde er in den Hessischen 
Landtag gewählt. Dort ist er Sprecher für 
Soziales, Gesundheit und Integration.

Prof. Dr. Susanne Schröter
Gründungsdirektorin des „Frankfurter
Forschungszentrum Globaler Islam“ (FFGI).
Zu ihren Forschungsschwerpunkten zählen
progressiver und liberaler Islam; Frauen-
bewegungen in der islamischen Welt;
Konstruktionen von Gender und Sexualität.

DAS INTEGRATIONSPARADOX 17.09.2019
19:00 - 21:00 Uhr
Evangelische Akademie Frankfurt
Frankfurt am Main

Warum Integration anders funktioniert 
als gedacht

Taylan Burcu MdL
Jg. 1985, ist seit 2014 Mitglied von
B‘90/Grüne und wurde 2018 in den
Hessischen Landtag gewählt. Er ist der
integrations-, migrations- und flüchtlings- 
politische Sprecher seiner Fraktion.  
Von 2016 bis 2019 war er auch Frankfurter 
Stadtverordneter und hier rechts- und
sicherheitspolitscher Sprecher.

Prof. Dr. Aladin El-Mafaalani
Jg. 1978, promovierte in Soziologie an der
Ruhr-Universität Bochum. Zunächst war er
Lehrer am Berufskolleg Ahlen, dann
Professor für Politikwissenschaft an der  
FH Münster und später Abteilungsleiter im
Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge
und Integration von NRW. 2019 Berufung an 
die Universität Osnabrück.
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Veranstaltungsort
Evangelische Akademie Frankfurt
Römerberg 9, 60311 Frankfurt am Main

Veranstalter 
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 
Länderbüro Hessen/Rheinland-Pfalz 
Karl-Hermann-Flach-Stiftung
Marktstraße 10, 65183 Wiesbaden 
www.wiesbaden.freiheit.org

Evangelische Akademie Frankfurt

Organisation 
Claudia Sterling 
Telefon +49 611 1575681 
claudia.sterling@freiheit.org

Leitung 
Patrick Walz
Leiter Länderbüro Hessen/Rheinland-Pfalz 
der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit
Maximilian Herchen
Projektleiter an der Evangelischen Akademie Frankfurt

Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Die Teilnahmebedingungen finden Sie unter 
www.freiheit.org/teilnahmebedingungen

Jetzt anmelden unter: 
shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/49127
oder über unseren zentralen Service:
E-Mail		 service@freiheit.org
Telefon 		+49 30 22012634 (Mo–Fr von 8–18 Uhr)
Telefax		 +49 30 69088102
Post		 Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 
		 Postfach 1164
		 53729 Sankt Augustin

Wenn es um Integration geht, denken viele in Deutschland an Spannungen und Konflikte.

Prof. Dr. Aladin El-Mafaalani ist überzeugt: Konflikte entstehen nicht, weil die Integration von Migranten und Minderheiten in die offene 
Gesellschaft fehlschlägt, sondern weil sie zunehmend gelingt. Gesellschaftliches Zusammenwachsen erzeugt Kontroversen und popu-
listische Abwehrreaktionen von Seiten der Feinden der offenen Gesellschaft. Aber auch die Partizipationswünsche der erfolgreich in die 
Mehrheitsgesellschaft integrierten Einwanderer sorgen für neue Konflikte. Sein Fazit: Nie stand Deutschland so gut da wie heute und 
trotzdem wird Integration dauerhaft eine Reibefläche darstellen.

Wie lassen sich dabei konstruktive von destruktiven Konflikten unterscheiden? Welche Regeln eignen sich für die Bewältigung dieser
Konflikte? Und sind seine Thesen überhaupt haltbar? Gemeinsam mit dem Autor diskutieren die Islamexpertin Prof. Dr. Susanne Schröter 
und die Landtagsabgeordneten Yanki Pürsün (FDP) und Taylan Burcu (Bündnis 90/Die Grünen) über das Wechselspiel von
Mitspracherecht, Teilhabe und Abschließung.

Wir laden Sie herzlich ein, am Integrationsdiskurs teilzuhaben!

 

DAS INTEGRATIONSPARADOX  
Warum Integration anders funktioniert als gedacht

Die Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit bietet liberale Angebote zur Politischen Bildung. Damit ermöglichen wir es dem Einzelnen,
sich aktiv und informiert ins politische Geschehen einzumischen. Begabte junge Menschen fördern wir durch Stipendien. International 
setzen wir uns in mehr als 60 Ländern für Menschenrechte und Demokratie ein, indem wir Politikdialog und Politikberatung unterstützen. 
Anliegen und Verpflichtung zugleich: Seit 2007 ist der Zusatz „für die Freiheit“ Bestandteil unseres Stiftungsnamens. Unsere Geschäfts-
stelle ist in Potsdam, Büros unterhalten wir in ganz Deutschland und weltweit.

Politische Analysen, liberale Argumente und Neues aus der Stiftungswelt - informieren Sie sich auf freiheit.org!

MIT ALLEN KRÄFTEN FÜR EINE LIBERALE WELT:
UNSERE POLITISCHE BILDUNG UND BEGABTENFÖRDERUNG

INFORMATIONEN UND KONTAKTE


